
Die Wilkauer ließen sich jedoch nicht von Melancholie
überrumpeln, sondern bemühten sich in den Folgetagen umso
mehr, die erreichten Fortschritte weiter auszubauen. Die
Sächsiche Familienmeisterschaft am Sonntag,
Simultanvorstellungen unserer jüngsten Spieler, Schachtraining

für Erst- und Zweitklässler, Tandem-Turniere für Jugendliche, eine weitere
Blindschachpartie mit dem Zwickauer Jörg Baierl, die offene 

Zwickauer Senioren- Schnellschachmeisterschaft, sowie das Kurt
Stemmler- Gedenkturnier zu Ehren eines großen Wilkauer
Schachspielers sind Ereignisse, deren Nennung nur im begrenzten

Rahmen den schwer zu erfassenden Umfang an Arbeit und Engagement
wiedergeben können, mit welchem man die Kundschaft der Zwickauer
Einkaufspassage rund um die Uhr zu erheitern und begeistern wusste.

Selbst an den beiden letzten Wochenendtagen blieben
die Arcaden nicht vom Schach verschont. Ein Städtevergleichskampf
am vorletzten Tag ließ die Spannungskurve noch einmal weit nach oben
schnellen. In einem mitreißenden Wettstreit sicherten sich schließlich die
Zwickauer nicht nur den Turniersieg, sondern gewannen überdies noch viele
weitere Sympathien für den Denksport.

Schließlich blieben selbst am letzten Sonntag die Arcaden nicht
geschlossen. Die Austragung der Partien zwischen den
Zwickauer und Wilkauer Teams zum Start der neuen Saison
wurde eigens zu Gunsten der Großveranstaltung in die Arcaden
verlegt.

"SCHACH - Das Spiel der Könige". Der Name war Programm:
Bis zum Schluss liefen die Bemühungen zahlreicher
Organisatoren und Helfer auf die gelungene Präsentation eines
königlichen Ereignisses hinaus, das vom impossanten
Ladendesign über ausführliche Presseartikel bis hin zur

professionellen Webpräsentation alle Facetten der Öffentlichkeitsarbeit
abzudecken vermochte.

Viel ausführlicher als dieser Bericht es zu tun vermag ist die Aktion auf ihrer
eigens angelegten Homepage dokumentiert. Fotos, Presseartikel, weiterführende
Berichte und vieles mehr können hier betrachtet werden.

Der Muldentaler Schachverein bewies in diesem Projekt ein großes Maß an
Einsatzbereitschaft und Gewandtheit, mit der wir auch künftig zum Gelingen der
Schacholympiade 2008 beitragen möchten.


